
W eim arer Republik die Gleichberechtigung der F ra u  
eine n u r  formelle war. Sie stand n u r auf dem Papier. 
Die W eim arer V erfassung ha t den F rauen  nicht die 
volle politische, kulturelle  und  w irtschaftliche Gleich­
berechtigung eingeräum t. Es gab weder gleichen Lohn 
fü r gleiche Leistung noch die berufliche Gleichbe­
rechtigung der F rau . Die wichtigsten geistigen und 
handw erklichen Berufe w aren vorwiegend P riv ileg  
der M änner. W er es m it der vollen Gleichberechtigung 
der F ra u  ernst m eint, kann  sich daher n icht au f die 
W eim arer V erfassung beschränken und berufen. Im  
neuen demokratischen Deutschland wollen w ir das 
grundsätzlich ändern.

Noch haben unsere F rauen  große Sorgen und  Nöte. 
Die E rziehung der Jugend  und der K inder ist nicht 
leicht. Die F rauen , die oft allein m it allen Schwierig­
keiten Zu H ause fertig  werden müssen, brauchen eine 
feste Stütze. Die Sozialistische E inheitsparte i w ird sich 
m it den Sorgen der F rauen  befassen und sich m it aller 
E nergie m it der Verbesserung der E rnährungslage, 
fü r die Rückkehr der antifaschistischen K riegsge­
fangenen, fü r eine breite Erziehungsarbeit un ter den 
J  ugendlichen und fü r den w irtschaftlichen Aufschwung 
einsetzen. Die Sozialistische E inheitsparte i w ird als 
starke  K ra ft fü r die Gestaltung eines neuen und besse­
ren  Lebens a ller F rauen  dies den F rauen  und M üttern 
Deutschlands zum Bewußtsein bringen und sie zu H u n ­
derttausenden als M itkäm pfer in  die Reihen der So­
zialistischen E inheitsparte i aufnehmen. Das w ird die 
nächste und w ichtigste Aufgabe fü r uns alle sein.

Im  S ta tu t der Sozialistischen E inheitsparte i ist fest­
gelegt, daß allen Leitungen Genossinnen angehören 
müssen. Es ist das erste S ta tu t einer A rbeiterpartei, 
das solche Bestim m ungen enthält. W ir Genossinnen 
begrüßen aufs herzlichste das fortschrittliche S ta tu t 
der Sozialistischen E inheitspartei. D adurch kommt 
näm lich zum A usdruck, daß innerhalb  der Sozialisti­
schen E inheitsparte i die hohe Bedeutung der F rauen  
anerkann t w ird und die besten und befähigtsten Genos-
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